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Drei Projekte zur Entwicklung der
Informatischen Allgemeinbildung

Informatik im Alltag –
Fundamente der Informatik für
alle Lehramtsstudierenden

I N F O R M AT I K

Didaktik –
Informatik

und Gesell-
schaft

Technische
Informatik

Theoretische
Informatik

Praktische
Informatik

Angewandte
Informatik
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Informatik an Grundschulen –
Einstieg in die Informatik in der Grund-
schule ohne Informatiksysteme Informatik

Informatik

Calliope mini –
ein spielerische Zugang zur
Welt der Informatik
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Warum (und wie) informatische Bildung für alle Lehrer?
Informatik im Alltag

I Perspektive des eigenen Alltags
I Einblick in verschiedene Bereiche der Informatik
I Durchblick statt Blackbox
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Warum (und wie) informatische Bildung für alle Lehrer?

Informatik im Alltag
I Perspektive des eigenen Alltags
I Einblick in verschiedene Bereiche der Informatik
I Durchblick statt Blackbox
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Warum (und wie) Informatik an der Grundschule

I Bereits das Leben der Kinder ist von Informatik durchdrungen.
I Informatikunterricht baut Fehlvorstellungen (Informatik ist: nichts

für Mädchen, nur für Nerd, zu schwierig . . . ) ab.
I Ein positives informatisches Selbstkonzept wird entwickelt.
I Die von Informatik bestimmte Welt wird als kontrollier- und

gestaltbar erkannt.

Informatik

Informatik
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Informatik in der Schule

Informatik für alle Schülerinnen und Schüler
I Informatik an der Grundschule
I Informatik und Allgemeinbildung
I Informatik und Gesellschaft (Beispiel Cybermobbing)

Didaktik der InformatikDidaktik der Informatik
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Calliope – der spielerische Zugang zur Welt der Informatik

I Kinder gestalten spielerisch Informatiksysteme.
I Sie interagieren dabei mit ihrer Welt.
I Calliope begleitet die Schülerinnen und Schüler in der Schule und

der Freizeit.
I Programmieren kann – »kinderleicht« – an eigenen Projekten des

Kindes gelernt werden.
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